
 

 

„…Du sollst nicht falsches Zeugnis ablegen…!“ 
 

 Themenabend zum Thema „Arbeitszeugnisse“ 
 
 
Diese alte biblische Forderung hat, übertragen auf unsere heutige Berufs- und Arbeitswelt, nichts an 
Aktualität verloren. Im Gegenteil. Ein zunehmendes Angebot von Arbeitskräften auf dem freiem Markt 
erschwert den Arbeitssuchenden den Zugang in Beschäftigung und den Arbeitgebern und Führungskräften 
die Personalauswahl. 
 
Ein wichtiges Mittel zur Bewerbervorauswahl bilden „Arbeitszeugnisse“, die, wenn sie wissentlich oder 
unwissentlich fehlerhaft ausgestellt und so angenommen werden, ein Fortkommen auf dem Arbeitsmarkt 
für Bewerber verhindern können. 
Auch für jene die solche Zeugnisse ausstellen, bringt das häufig Nachteile wie z.B. Zeitaufwand zur 
außergerichtlichen Nachbesserung oder gar Forderungen auf dem Klageweg, mit sich. 
 
 
In dieser Veranstaltung wollen wir in einer Mischung aus Vortrag und Diskussion folgenden Fragen bzw. 
Teilthemen nachgehen: 
 
 

� Unterschiedliche Zeugnistypen 
 

� Formale und inhaltliche Anforderungen an ein qualifiziertes Arbeitszeugnis 
 
� Beispiele für verschlüsselte und entschlüsselte „Geheimsprache“ bei Zeugnissen  

 
� Rechtliche Bindung; Erstellungspflicht und sonstige arbeitsrechtliche Rahmenbedingungen 

 
� Musterurteile 

 
 
Die Veranstaltung ist sowohl für Führungskräfte und Personalverantwortliche, als auch für Arbeitnehmer 
aus den unterschiedlichsten Branchen konzipiert. Auch Auszubildende und Studenten, sind als 
Berufsanfänger hier angesprochen. 
 
Wir freuen uns mit Herrn Rechtsanwalt Dirk Kuckelkorn, von der Kanzlei Imdahl & Partner in Düren, einen 
kompetenten Fachreferenten hierzu gewonnen zu haben. Die Moderation übernimmt der Arbeits- und 
Organisationspsychologe Thomas Kirchen von der Beratungspraxis Arbeitswelt-Lebenszeit. 
 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 05.11.2008 von 19:30-21:00 Uhr , in den Räumlichkeiten der  
Beratungspraxis Arbeitswelt-Lebenszeit, Jakobstr. 175, 52064 Aachen statt. 
Es wird ein Unkostenbeitrag von 5€ pro Person  erhoben, der vor Ort zu entrichten ist. Erwerbslose und 
Studenten zahlen 2€.  
 
 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, werden Anmeldungen bis zum Montag, 03.11.2008  unter folgender 
Kontaktmöglichkeit erbeten: 
 
Beratungsbüro Arbeitswelt-Lebenszeit 
0179/95 20 887 oder 
t.kirchen@arbeitswelt-lebenzeit.de 
    


